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Wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten

v on Jever.
Mo . z8 Montag den i6^ September 1816.

Bekanntmachungen,
i Von Eonkursgerichkswegen wirb hiermit bekannt

gemacht , daß auf Ansuchen der inglvffrrken Creduvren
deS weil. Jdste Habbrn Iohannffen zu Dirken , üu Pa¬
kenser Kiichspick , der auf den 21 Ocrod . d. I . zum öf¬
fentlichen Verkauf des ConkurSgulö des weil. Jhke
Habben Johannsim angesetzle Termin einstweilen auSge-
s .tzer worden.

Decr . Jever aus dem Landgerichte , den 23 2 ul . ^ 8r6.
Jan f e n.

Plagge,

2 Ts toll die Erhebung des Rüster -Dandter und
Marie, »fi. lrr Hasen Kaygeides am Mittwochen , als
dem 251m Sepremder d. I . Vormittags n Uhr , in
der in den Nebengeoäuden des Lchicsseö gelegenen Amts¬
stube , öffentlich meistbietend , auf drey Jahr verpachtet
werden , wozu sich Pachllustige am gedachten Tage und
Stunde daselbsi einfinden wollen.

Die Bedingungen können auch vorher im Amchause
ringesehen werden.

Amt Jever , den zrten August, t8r §.
U n g e r.

z Es soll die aus den Kirchspielen Sillenstede,
Riende und Heppens an die Herrschaft pro igiS in
»atura zu liefernde Kuhschatzbutter am Mittwoch , als
dem 2zten d. M . Morgens roUbr , in der aufm
Schlosse gelegenen Amtsstube , unter den alSdann bekannt
zu machenden Bedingungen , öffentlich meistbietend vm
pachtet werden,

Amt Jever , den uten September , 1316.
Unser.

4 Sämmtliche Kaufleute und Eingesessene des Amts«
Distrikts Jeoer , welche accisbare Waaren anzugeben
haben , und damit m Rückstand sind , werden hiermit
bey gesetzlicher Strafe anfgefordert , in Zeit von -8 Tagen
die Angabe zu verfügen , ss wie stb solche zu be¬
schwören im Stande seyn weiden.

Amt Jever den ig-ttu September 1816.
U n g e r.

5 Zur Eröffnung und PuLlication des zwischen

Mehring Lohe zum Horum , Kirchspiel Minsen , und seiner
verstorbenen Ehefrau teKarueutl isoiproLi , ist Ter,
min vom hirsttzkn Amte auf den 2Ote» September I. I .,
Morgens io Uhr , anberahmt worden , und werden alle
diejenigen , so dabey inrerrssirt knd , dazu eingsladen.

Herzoglich Oldenburgisches Amt Minsen
zu Hvoksiel, September iz , - 8 -6.

Sarnigha usen , vr.
Tiarks.

Vergünkungen.
i Des weil. Kaufmanns Friedrich Bernhard Minssen

und weil . Wiltwe , Baske Marie Minssen , Kinder und
Erben , als :

1 .) Herr Kaufmann Nanne Hinrich Minssen,
2.) Frau Pastorin Cordes , in Sillenstede,
z .) Herr Cantvr Mmffen , und
4 .) Herr Friedrich August Minssen , für flch und
Namens seiner Schwester , der Madame Reinking
in Hamburg,

wollen , auf erhaltenen ConsenS , ihrer weil . Eltern Waa;
renlager , bestehend in schwarzen und corileurten Laken,
Casimir ^ ManscheAer , Nanking , DlM 'M , Mousselm,
Westenzeugen , ChalonS , Dodbelsiein , Siamoise , Lasting,
Calmank , TamyS , Dammast , Grain , Cameko« , Doyen,
Flanell , Zitz , Ealtun , Baumwollenzeug , Madras , seide¬
nen und baumwollenen Tüchern , Strümpfen und Hand,
schuhen, wollenen Mützen und Strümpfen , seidenen und
wollenen Dändrrn , brabmusr und sächsischen Spitzen,
Knöpfen , Linnen und vielen andern , zu einem cowple-
ten Warenlager gchöngeil Artiktln ; sodann allerhand
HMgerarhe , bestehend aus Gold , Silber , Kupfer,
Messing , Eisen , Zmn , Linnen , Betten und Beuger
wand , einer Standuhr , Schränken »Eomuiodkii , Sopha,
Tischen , Stühlen , Spiegeln , Porzeüaiu , worunter 2
komplett Caffeeftrvicen , Favence und vrdinairem Stein-
zeuge, Giäscrn , emer großen Waschballis , und so wei¬
ters öffentlich meistbietend verganten lassen , und kön¬
nen L>e Haber sich deshalb am iSren Eeptemder d. I.
uikd folgenden Lagen , in weil . Kaufmanns Friedrich
Bernhard Minssen und weil . Wttttve Hause in der
Lchlachrsn aße hrrstldst einfinden , und nach dm alsdann
bekannt zu machrndm Bedillgungm kaufen.

Decr . Jever im Landgerichte , dm zoten August «816.
Jansen . Plagge.



2 Die wegen der Forderung deS Kaufmanns
Hillerns dem T -schier , Friedrich E !sn » , abgepsändeten
Güthrrn , bestehend in Tischen , Stühlen , Schranken,
Beeren , i Spiegel , einer friesischen Wanduhr , verschie¬
denen Tifchlergerächschaften und sonstigen Sachen , sollen
am Moulage , dem azten dieses Monats , Vormittags
io Uhr . in des WirrhS Friedrich Rehmstede Hause,
zum schwarzen Bären , gegen baare Bezahlung verkauft
werden.

Decrelnm Jever , den yterr September , 18 6.
( I, . 8 . ) Der Magistrat  der Stadt Jever,
z Die wegen der Forderung des Kapfrrschmids,

I . H . Lage, dem Färber , Salomon Schwabe,abgepsäm
beten Gachew , als : Tische , Stühle , e-n Bett , Gar,
dinen , Kupfer , Eisen , Zinn , verschiedene Färbergerätb»
schäften , Druckformen » , s. w. , sodann «me Linnen,
rolle und sonstiges Hausgeräth , sollen am Mittwochen,
dem 2Iken September d. I . Vormittags ro Uhr , in
des W -rths Axei, Hause in der Rsftmarie « , Straße
gegen baare Bezahlung verkauft werden.

De retum Jever , den ?ten September , 1816.
( D . 8 . ) Der Magistrat  der Stadt Jever.
4 Auf Instanz des vormaligen Huiffier Sichren zu

Jever sollen die dem Schuster , Johann Friedrich Gerken
zu Addernhaufen , abgepfäudeten Sachen , als : Tische,
Stühle , Belten , Schränke , Kisten , Kupfer , Messung,
Zinn , Kleidungsstücke und sonstiges Hausgeräth , am
Dienstage , als dem - gten dieses , Vormittags ro Uhr , in
dem WirthShause zum Lünkagel , öffentlich, meistbietend,
gegen tmare Zahlung , verkauft werden.

Lecr . Amt Jever , den 4len September , 1816.
U n g e r.

5 Es sollen verschiedene dem Herrn Lieutenant von
Herringen zu Jever , als Mandator der Erben des weil.
Herrn Gehsimerakhs von Kalitsch , wegen restirend.
Schnlanlage Gelder abgepfäudeten Sachen , als : r silder,
»er VorlegelMck , sechs silberne Eßlöffel , und sieben dito
Lbrelöffet , am Montag , dem 2Zt «n dieses, Morgens io
Uhr, «n des Wirths Wilhelm Behausung , im weißen
Schwan , öffentlich meistbietend , gegen haare Zahlung
vergantet werden.

De » . Amt Jever , den -ftm September , 1316.
U n g e r.

6 Es soll des HausmannS , Johann EilerS Galts
zu Elmshausen , Kirchspiel Waddewarden , Mobilien
und Hausmannsbeschlag , bestehend in Pferden , Kü¬
hen Jungvieh , Schweinen , Schränken , Tischen,
Stühlen , Betten und Zinn , Mehde , Ettgrode und was
sonst zum Vorschein kommen möchte,  am 28 Septemb,
zu Elmshausen , öffentlich verkauft  wer den.

Immobil Verkäufe.
r Da ans Ansuchen der Erben der zuerst an weil.

Siebelk Hniers und nachher an Johann SrebelS Gerken
vecheiracheten Grefte Gerken , gebornen Elmers , und
deren mit ihrem zweiten Ebemann , Johann Giebels
Gerken , erzeugten , in der Unmündigkeit verstorbenen
Sohnes Gerte Giebels Gerken , als :

i .) des Äcveitsmanns , Eide Hiüers zu Hoofiel,

2 .) der Frau Pastorin Anke Margaretha Braunsdorf
geb. Hitlers in Assistenz ihres Ehemannes , des Herrn
Pastors , Franz Siegmund Wilhelm Braunsdorf in
Waddewarden,

Z.) Gerel Eimers Hitlers , gegenwärtig bei Johann
ZiudtS Folkers im Paakenser Kirchspiel , und

4 .) Trienke Folkers , geborne Gerken , in Assistenz ihres
Ehemannes des Hausmanns Eibe Heeren FolkrrS
in Sillenstede,

der Verkauf der von gedachter Grefte Gerken , geb. ElmerS,
herrührenden und von dieser und rssp . deren mit « ihrem
zweiten Ehrmanne , dem weil . Johann Giebels Gerken,
erzeugten , in der Unmündigkeit .verstorbenen Sohne,
Gerke siebrts Gerken , auf fie vererbten Grundstücke als:
1) eines zu Bohnenburg , im Kirchspiel Sengwarden,

ftch. No . 76 belesenen , aus 52 Grasen guten Klei¬
landes nebst Wohnhause , Scheune , Backhause,
Aepfel und Kohlgarten , Kirchen und Lägerstrllrn,
und einer daran jährlich zu entrichtenden Erbheuer
von 3 Gemeinethalern und 3 Schaf , bestehenden
Landgutes , welches in Norden an den Seedeich , in
Süden an Albert GerrietS Landgut , in Osten an
ClaaS FremrrS Behrens Landgut und in Westen
an Popke hinrich EilerS Landgut grenzet.

2) eines beim Jnhauser -Siel , im Kirchspiel Sengwar¬
den, lud . No . 190 betegenrn , aus 27 Grasen guten
KleilandeS nebst Behausung , Aepfel und Kohlgarten,
auch Kirchen und.Lägerstellen bestehenden Landgutes,
wovon jährlich 8 E 24 Schaf in Golde Erbheuer
an Eitert Hayen EilerS Landgut , resp . den Be¬
sitzer desselben, bezahlet werden muß , grenzend in
Norden und Osten an den Seedeich , in Süden an
Johann GerrietS Erben Landgut , und in Westen
an Cornelius Jken GummelS Erben Landgut ; '

vom Gerichte erkannt , und hierzu Terminus
aus den ? ten November ch. I . Nachmittags 2 Uhr,
indes Gastwirtds , Hinrich Giebels , Hause in Sengwar¬
den angesrtzt worden : so wird diefts hiedurch bekannt
gemacht , und Terminus zur Angabe derjenigen , weiche
real , Forderungen und Ansprüche daran zu haben ver¬
meinen , bei Verlust derselben , auf den vierten Novem¬
ber sund, zur Anhörung deS Präklusivbescheides , aufdr»
6ren November d. I . angesrtzt.

De » . Jever im Landgerichte , d. 9ten September , 18 -6.
.Jansen . . .

Plagge.
2 Wann der zum öffentlichen Verkauf des Conkurs-

guteS des ScLustrrS Heike Becker zu Schortens , beste¬
hend in einem , im Schr -rcens» Loge belegenen Hause,
wovon «ine jährliche Grundherr » von 4 E Courant an
Friedrich de Wahl nebst 1 Wemkans bey Ererb«
und Deränderungsfällen bezahlt wird , und ilr 3 ., pt ni.
s . Scheffel Einsaat große » .Leckem auf dortiger Gast,
wovon jährlich r E 9 sch- Courant an Eilke Eilks und
bey jedesmalige » Srerb - und Veränderungssällen 2 sch.
Z rv. zu entrichten sind , auf den rzkei , Janr . d I . sn-
gesetzt gewesene Termin , eingetreteiier Hindernisse wegen,
nickt vor sich gegangen , und deshalb ein neuer V -r-
kansstttimn dazu aus den 8lei , Nsvrmüer d. I . des



Nachmittags 2 Uhr , angesetzet worden : so wird solches
hierdurch , bekannt gemacht , und wollen Liebhaber sich
alSdann an Orr und Stelle emfinden.

Decr . Jever im Landgerichte , d . 4ten Juli 1816.
Janse n. Plagge.

A Da der Verkauf der beiden zu Wiarden belegen «»
Häuser deS Effert Hinrichs Efferts , nebst Matten Lau-
des . am Zlen Sept . , wegen Behinderung des Amtgerichls
nicht abgehalren worden : so ist nunmehr ein neuer Ter<
min auf den 27 September , Nachmittags 2 Uhr,Mn Lwe
SchwitterS Ewen Hause angesetzt ; in weichem der de«
finitive Zuschläg unfehlbar ertheilt werden wird.

Decker.

Convokation.
Der HauSmann , Dentert Janssen zu Schoost,

hat von seinem daselbst belegenen Platze 8 Matten
Landes , als -

1 .) z Matten , im Osten an da - Herrschaftliche
Matt , im Süden an den hohen Weg , im We¬
sten an Gerd Onnen Land und im Norden an
da - neue Tief,

2 .) ein Matt , im Osten an Gerd Onnen , Land
im Süden an den hohen Weg , im Westen an
Gerd CbristopherS Land und im Norden an das
neue Tief , und

z .) ein Stück von vier Matteu , Leeghamm ge¬
nannt , ostseits an das Klosterland , südlich an
den hohen Weg , westlich an Gerd Christophers
Land , und nördlich an den Mönchweg grenzrnd,

unterm i2t «n Juny 1816 an die Haueleute Hinrich
Eden Harms , zu Lopsum , und Heike Janssen , zu Helm-
richSburg , im Amte Friededurg , verkauft , und baden
die Käufer um Convokation der Realgläubiger besagter
acht Matten Landes gebeten . Wann nun solche Con¬
vokation vom Landgerichte erkannt worden : so werden
alle Realgläubiger deS gedachten Bemerk Janssen zu
Schoost , welche an die obenbrschrlebenen acht Matten
Landes aus irgend einem Grunde dingliche Ansprüche
zu haben vermeinen , hiedurch aufgeforderr , solche am
22km Oktober dieses Jahres beym hiesigen Landgerichte
auzugeben und zu bescheinigen , unter der Verwarnung,
daß die Ausbleibenden mit ihren Ansprüchen präcludirt
und denselben gegen die Käufer der erwähnten 8 Mat¬
ten ein ewiges Stillschweigen auferlegt werden soll.

Decr . Jever im Landgerichte , den azkrn Juli 13 ^6.
Jansen . Plagge.

OeffentlLche Verheurungen.
i Da , zufolge geri 'chtlicher . Verfüguna . der auf den

ar Octod d . I . angesetzte Termin zum öffentlichen Ver¬
kauf des ConkurtgutS des weil . Jhste Habben
Iohannffen einstweilen ausgesetzr worden : so sollen die zu
dieser Masse gehörigen beiden Landgüter:

Dieken,  bestehend in einem Wohnhaus ? mit
Scheune , Dackhause , Wagenrrmije urrd 64^
Matten Landes , und

Burg,  bestehend in einem Wohnhause mit
Scheune und 46 Matten Landes,

jedes Landgut entweder im Ganzen oder nach Befinden
auch stückweise , noch auf Ein Jahr , vom 1 May >8 l 7
bis zum r May 1818 , durch den Herrn Aucnonsvrr-
walter von Harten , öffentlich , meistbietend verheuert
werden , und ist Terminus dazu auf den 26 September
d - I . angesetzet.

Liebhaber werden daher «ingeladen , sich am be¬
sagten Tage , des Nachmittags 2 Uhr , in des Gastwirths
Frerich Koch Behausung zum goldenen Löwen auf Hook-
siel einzufiiiden , und nach den bey der Verheuerung vor¬
zulegenden Bedingungen , die auch z Lage vorher bey
Unterzeichnetem Curator rinzusehen sind , zu heuern.

Hovkstel , d . 12 Sept . , 1816.
F . L . von Buttel,

Curator der Masse.
2 Der Herr Kausm . Friese will das von d . Hrn.

Schullehrer Ricklefs gegenwärtig bewohnte Haus in der
Neuenstraße , auf einige Jahre , Mai 1817 angehend , am
Sonnabend , als den,2itsn dieses , in d . Hrn . Gastwirths
Borgmann Hause verheuern ; welches den Liebhabern
nachrichtlich bekannt gemacht wird.

Jever den 6ten September 18 - 6.
3 Es soll des Hinrich Heeren Jacobs Landguth zu

Wiesels , welches jetzt von Harm Hinrichs bewohnt
wird , großzetwa Z4 'Matten , nebst Behausung auf 1 oder
auf4 Jahre , Mai 18 - 7 anzutreren , am ein und zwanzig¬
sten ( -arten ) September des Nachmittags um 4 Uhr,
indes Christian Süchten Krughause zu Wiefels öffentlich
verheuert werden.

Pferdediebstahl.
In der Nacht zum Zten September d . I . ' ist mir

ein alles schwarzes Mmkerpseid , welches klein von
Statur ist , einen kleinen weißen Fleck vor dem Kopie
und einen dünnen Schweif hat , von der Weide gesiolen
worden . Derjenige , der mir den Lhärer so anzeigt,
daß ich das Pferd zurück erhalten kann , erhält eine
angemessene Belohnung . Crildummersiel d . 6 Sept.
i8 »6 . Anton Heinrich Gercken.

Notrsteationen.
1 Ich wünsche zwey Maschen , die zugleich in mei - -

ner Stick - und Skrickschule Unterricht genießen können , -
für ein billiges Kostgeld aufzunehmen . Jever i8lb ° >

, Wiktwe Kleihaper.
^ 2 Dir Herren Interessenten der Schullehrer - Lesege¬
sellschaft wollen sich gefälligst am 24 Sept . , Morgens
rc > Uhr , in der Mädchenschule versammeln.

Behrens , Schullehrer.
3 Feine , mittel und ordiuaire Spielkarten , bey Gros¬

sen und Dutzenden , sind billig zu hüben bey I . F.
Lrenbtel jun . Wittrve u . Sshu.



4 EZ wird hiermit zur Nachricht bekannt gemacht , daß
aus der auf den 16 Septbr . angesetzten Vergantung des
weil . Kaufmanns Friedrich Bernhard Muffen Erben,
mit dem Verkauf des Waarsnlagsrs der Anfang wird

gemacht werden.
5 Dem conrniercirenüen Publica wird hiedurch be¬

kannt gemacht , daß der auf den ersten Montag im
October augesetzte hiesige Jahrmarkt wegen des alsdann
einfallenden jüdischen Lalwerhütten - Festes erst am Mitt-
Wochen , dem yken October d. I . , abgehalten werden wird.

Wiltmund , den yien September , 1316.
Der Bürgermeister,

M ü ll e r.
6 Da ich seit mehreren Jahren für den Herrn Hellm,

berg , Färber in Wiltmund , Maaren , die gefärbt werden
sollten , in Commission angenommen habe/ : sö halte ich es
für nvkhwendig anzuzeigen , daß er di ? bisher bestandenen
Preise hrnuitergesetzr Hai . Das Färbsrlohn wird in Ol«
v - nb . Courant bezahlt . Ich empfehle mich dem geehrten
Publico zu ferner, , Aufträgen bestens.

Jever d . 2 Sept . iZlS . Friedrich Sängers.

7 Ich finde es fürndthig , das geehrte Pub-

liemir auf meine hier für Jever und Ieverr

land angelegte Farbe und Druckfabrik auf-

merkftrm zu machen und ergebenst anzuzeigen,

daß ich mich stets bemühen werde , sowohl für

gute Arbeit , als auch für . prompte und reelle

Behandlung Sorge zu tragen . Meine bisheri¬

gen Gönner werden sich hiervon auch ohne

Zweifel schon überzeugt haben ', und die Prei¬

se gewiß billiger finde » , als sie solche bisher

im Auslände gehabt haben und noch haben

werden . C . H . Nicolaus , wohnhaft
an der Schlacht Zu Jever.

8 Da mir von der Herzoglichen Hochpreislichen
Cammer in Oldenburg , die Wirtbschafts < Freyhrit
errheilt worden ist : so empfehle ich mich der Gunst
meinen Landeslruten sowol als honetten Reisenden . Ich

bitteum geneigten Zuspruch . Eine reelle Behandlung kann
ein jeder erwarten . Middog d . 29 August 1316.

Christian Popken.
9 Da der Gastwirth , Addel Fooken Freese zu Wi¬

arden , mir durch ein beim Amte TettenS abgehaltenes
Protokoll die Administration seines Vermögens über¬
tragen hat : so werden , damit eine Ueberstcht der Masse
zu erhalten sey , die Crediloren sowol als die Debitoren
beS benannten Freese hiermit ausgesordert , erstere , mir
ihre Rechnungen binnen vier Wochen einzuhändigen,
letztere , ihre Schuld innerhalb 14 Tagen an mich zu
bezahlen . Wayens , Kirchspiel Hohenkirchen.

Johann Drebrich Müller.

io Eil, «' gesunde Amme suchet Condition . Nähere
Nachricht jertheilt das Jeverische Intelligenz Comtoir.

n Ich habe ein Paar doppelte Baumieiter znm Ver¬
kauf stehen . Jever . Jürgen Lübben.

,2 Hajo Luks Heeren Kinder Vormund , Johann
Remmers Siamken zu Rofhauseu , hat 5 bis 600 E
Gold Pupitlrngelder zinslich zu belegen . . .Gegen gehörige
Sicherheit können sie zu jederzeit bey ihm in Empfang
genommen werden.

iZ Schiffer Onke Renken , Benrtfahrer von Hvvk-
siel auf Amsterdam , liegt mit feinem Schiffe jetzt in Am¬
sterdam , um Stückgüter nach Hooksiel zu laden , und
bittet die Herren Kaufleme JeverlandS ihre zu commitri-
renden Maaren um ihm verladen zu lassen.

Amsterdam , den ü Srpt , , 8 - 6.
»4 Um mit meinem Waarenlager aufznraumen zeige ich

hiedurch an , Laß ich jetzt alle noch vorrätbjge sowohl

Manufaemr , als Colonial , Waaren zum LinkaUfsprstse
gegen baare Bezahlung verkanie.

Zugleich werden alle diejenigen , die mir noch vom
vorigen Jahre und von mehreren Jahren her schuldig
sind , ersucht , sobald als möglich Zahlung zu
leisten . Diejenigen , die noch Forderungen an mich ha¬
ben , müssen sich baldigst einfinden , weil ich nächstens
meine Wohnung von hier nach Varel verlegen werde.

Hovksiel d . 4 September 13,6.
H . F - TiarkS.

iZ Weil . M . B . Süßmilch Erben Hieselbst wollen
z Mallen Moorland in 2 Stücken , ohnweit dem Schüz-
zenselde belegen , unter der Hand verkaufen . Liebha¬
ber wollen sich deshalb an den Kaufmann Gerhard
Süßmilch wenden und mit ihm contrahiren.

16 Dem geehrten Publica zeige ich hiedurch ergebenst an,
daß ich mich als Kleidermacher ttablirr habe . Ich bitte
unter Versicherung einer reellen Behandlung um geneig¬
ten Zuspruch . Christian Hofmeister , wohnhaft bei
dem Metzger Carls im Hopfenzaun no . 175.

17 DaS in der St . Annen , Straße belegen « , von
dem Uhrmacher , Herrn Staschen bewohnt gewesene HauS
ist noch nicht wieder vermiethet , und stehet es den Heu«
erlustigen von jetzt , oder auch von Mav künftigen Jahre-
an , auf ein oder mehrere Jahre annoch zu Dienste.

G . A - Thümmel.
18 An eine stille Haushaltung kann ich um Michaeli

d. I -, einen Theil meiner Wohnung , vermiethen.
Jever . Witkwe Zeilinger.
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